
 

 
UNTERRICHTSFÄCHER 
 

1. Pflichtbereich:  
1.1 Allgemeiner Bereich 

1. SJ 2. SJ 

Religionslehre 2 1 

Deutsch  3 2 

Englisch 3 4 

Geschichte mit Gemeinschaftskunde 2 2 

Sport 2 2 

Mathematik 3 4 

Chemie oder Physik1 2 2 

1.2 Profilbereich   

Berufsfachliche Kompetenz 
- Biologie/Gesundheitslehre/Pflege 
- Wirtschaftslehre 
- Ernährungslehre 

6 6 

Berufspraktische Kompetenz 
- Pflege 
- Labortechnologie 
- Textverarbeitung 

5 5 

2. Wahlpflichtbereich1 4 4 

Betriebspraktikum 

Ergänzender Fachunterricht  
(z. B. Biologie, Datenverarbeitung, Praxis-ma-
nagement, Berufliches Vertiefungsfach) 

Stützunterricht 

 

3. Wahlbereich² 
  

1 nach Wahl der Schule 

2 Das Wahlfachangebot richtet sich nach den zur Verfügung  

   stehenden Lehrerstunden. 

Das 1. Schulhalbjahr ist ein Probehalbjahr. 
 

SO NEHMEN SIE KONTAKT MIT UNS AUF...  

 
Anna-Haag-Schule 
Heininger Weg 43 
71522 Backnang 
 
Telefon: 07191 896-300 
Fax: 07191 896-305 
E-Mail: ahs@ahs-bk.de 
Internet: www.ahs-bk.de 
 

 
 

Öffnungszeiten Sekretariat 
 
Montag - Freitag:   
07:30 - 09:45 Uhr  und 11:15 - 12:15 Uhr 

sowie 

Dienstag:  
13:30 - 15:30 Uhr 
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Wir geben Ihrer Bildung den richtigen Rahmen! 

ANNA-HAAG-SCHULE BACKNANG 

ZWEIJÄHRIGE  
BERUFSFACHSCHULE FÜR  
GESUNDHEIT UND PFLEGE 
(Fachschule) 



 

 
ZIELE DER AUSBILDUNG 
 
Die Zweijährige Berufsfachschule mit dem Profil Gesundheit 
und Pflege führt als vollschulischer Bildungsgang zur Fach-
schulreife, die dem Abschluss der Realschule gleichgestellt ist 
(mittlere Reife). 

Neben einer gehobenen Allgemeinbil-
dung wird den Schülerinnen und Schü-
lern eine gründliche, berufsbezogene 
Bildung im Bereich der Gesundheit, 
Pflege und Diätetik vermittelt. 

 

 

AUFNAHMEVORAUSSETZUNGEN 
 

 Hauptschulabschluss oder Abschlusszeugnis des Berufs-
einstiegsjahres 

 oder Zeugnis mit dem Versetzungsvermerk in die Klasse 
10 der Werkrealschule, der Realschule oder des Gymnasi-
ums (G9) oder in die Klasse 9 des Gymnasiums (G8) 

 oder Abgangszeugnis der Klasse 9 der Realschule oder 
des Gymnasiums (G9) oder der Klasse 8 des Gymnasiums 
(G8), wobei in den Fächern Deutsch, Englisch und Mathe-
matik ein Durchschnitt von 4,0 erreicht sein muss und in 
höchstens einem dieser Fächer die Note mangelhaft erteilt 
sein darf 

 oder der Nachweis eines gleichwertigen Bildungsstandes 
 

Sofern nach Aufnahme aller Bewerber, die die Voraussetzun-
gen erfüllen, noch nicht alle Plätze an der Schule besetzt sind, 
können außerdem Bewerber mit dem Versetzungszeugnis in 
die Klasse 9 der Werkreal- oder Hauptschule aufgenommen 
werden, wenn im Versetzungszeugnis in den Fächern Deutsch, 
Englisch und Mathematik jeweils mindestens die Note befriedi-
gend erzielt wurde. 

 
 
 
 
 

 

ANMELDUNG 
 
Das Bewerbungsverfahren und das Aufnahmeverfahren erfolgt 
über das zentrale Online-Bewerberverfahren BewO+ 
(https://bewo.kultus-bw.de/plus). Weiterführende Informatio-
nen und Termine finden Sie auch auf unserer Homepage 
(www.ahs-bk.de). 

Bis spätestens zum 1. März sind folgende Unterlagen für das 
kommende Schuljahr abzugeben: 

1. BewO+-Anmeldeformular mit lesbarem Code 

2. Tabellarischer Lebenslauf 

3. Beglaubigte Abschrift des Zeugnisses laut Aufnahmevo-
raussetzungen. Sofern dieses Zeugnis zum Anmeldeter-
min noch nicht vorgelegt werden kann, ist eine beglau-
bigte Abschrift des letzten Schulzeugnisses vorzulegen. 
Das für die Aufnahme entscheidende Zeugnis ist unver-
züglich nachzureichen. Erst dann kann über die Aufnahme 
entschieden werden. 

Bitte reichen Sie die Zeugnisse und alle oben genannten amtli-
chen Bescheinigungen nur als beglaubigte Kopie ein, da eine 
Rücksendung der Bewerbungsunterlagen aus Kostengründen 
nicht erfolgt. 

Die Anmeldetermine mit Beratungsmöglichkeit in der Schule 
werden Ende Januar in der örtlichen Presse bekannt gegeben. 

Anmeldungen, die per E-Mail oder Fax eingehen, werden 
nicht bearbeitet. 

Für jedes Schuljahr ist eine neue Anmeldung erforderlich. 

 
ABSCHLUSS 

 schriftliche Prüfung 
in Deutsch, Englisch, Mathematik, Berufsfachlicher Kom-
petenz 

 praktische Prüfung 
in Berufspraktischer Kompetenz 

 mündliche Prüfung 

Nach bestandener Prüfung erhalten die Schülerinnen und 
Schüler das Zeugnis der Fachschulreife (mittlere Reife). 
 
 

BERECHTIGUNGEN 
 

 Das Zeugnis der Fachschulreife eröffnet den Zugang 
zu allen Berufsausbildungen, welche die mittlere 
Reife voraussetzen. 

 Dies gilt z. B. für Berufe des Pflege- und Gesundheits-
dienstes, wie Diätassistentin, Krankenschwester, Kran-
kenpfleger, Altenpfleger/in, Arzthelferin, Assistentenbe-
rufe (med.-techn., chem.-techn., physik.-techn. Assisten-
ten) oder Erzieherin. 

 Der erfolgreiche Schulbesuch befreit von der Berufs-
schulpflicht, sofern kein Ausbildungsverhältnis eingegan-
gen wird. 

 Der Besuch eines einjährigen Berufskollegs (z. B. Be-
rufskolleg Gesundheit und Pflege) ist mit dem Zeugnis 
der Fachschulreife möglich. 

 Bei Erreichen eines bestimmten Notendurchschnittes ist 
der Besuch eines beruflichen Gymnasiums (z. B. der 
sozialwissenschaftlichen Richtung – SG) möglich. Das 
berufliche Gymnasium führt zum Abitur (allgemeine 
Hochschulreife). 

 Der erfolgreiche Besuch der Berufsfachschule Profil Ge-
sundheit und Pflege verbessert die Ausbildungschancen 
als Medizinische Fachangestellte, Zahnmedizinische 
Fachangestellte oder Tiermedizinische Fachangestellte. 

 
KOSTEN 
 
Der Besuch der Berufsfachschule ist kostenfrei. Der Schul-
träger stellt alle notwendigen Lernmittel, die der Lernmittel-
freiheit unterliegen, leihweise zur Verfügung.  

Es können Kosten für außerunterrichtliche Veranstaltungen 
anfallen. 

 


